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14/314/1 
GRÜNE 

Lastenfahrräder in allen 
LVR-Kliniken 

Um / 13.11.2019 
KA 3 / 18.11.2019 
KA 2 / 19.11.2019 
KA 4 / 20.11.2019 
KA 1 / 21.11.2019 
GA / 22.11.2019 
PA / 02.12.2019 
Fi / 03.12.2019 
LA / 09.12.2019 
LVers / 
16.12.2019 

8 Die Vorstände der LVR-Kliniken werden 
beauftragt, die Möglichkeit des Einsat-
zes von Lastenfahrrädern in den LVR-
Kliniken zu prüfen. 

31.12.2020 Die LVR-Kliniken werden entsprechend in den 
Krankenhausausschüssen berichten. 
 

 

14/313 
GRÜNE 

CO2-Belastung unver-
meidbarer Flugreisen 
kompensieren 

Um / 13.11.2019 
PA / 02.12.2019 
Fi / 03.12.2019 
LA / 09.12.2019 
LVers / 
16.12.2019 

3 Die Verwaltung wird beauftragt, die 
beim LVR geltenden Regelungen für 
Dienstreisen unter Klimaschutzaspek-
ten zu bearbeiten. Dabei ist die Ver-
meidung von Flugreisen ein wesentli-
cher Aspekt. Grundlage der Überarbei-
tung sollen die 'Leitlinien für umwelt-
verträgliche Dienstreisen im Umwelt-
bundesamt' sein. 
 

30.06.2022 Die Stabstelle 31.01 erstellt in Abstimmung mit 
dem Fachbereich 12 einen Entwurf zur Überarbei-
tung der allgemeinen Rundverfügung Nr. 41 "Be-
antragung, Genehmigung und Durchführung von 
Dienstreisen". 
 

 

14/294 
SPD, CDU 

Abfallvermeidung/-tren-
nung 
Haushalt 2020/2021 

Um / 13.11.2019 
Fi / 03.12.2019 
LA / 09.12.2019 
LVers / 
16.12.2019 

3 1) Die Verwaltung wird gebeten, die 
Verwendung von Plastik, insbesondere 
die Verwendung von Einwegplastik 
(z.B. Verpackungen, Einwegbecher, 
Werbeartikel und Essensportionierun-
gen etc.) zu reduzieren und dies bei 
der Beschaffung durch entsprechende 
Wertungskriterien zu berücksichtigen.  
Dies gilt auch für die Beauftragung von 
Caterern und Kantinenbetreibern.  
Wenn keine Plastikvermeidung möglich 
ist, soll ein möglichst hoher Anteil von 
Recyclingprodukten eingesetzt werden. 
Ebenso sind Werbeartikel zu vermei-
den, die durch die Verwendung von 
elektronischen Bauteilen und Batterien 
zu gefährlichem Abfall werden. 

31.01.2022 Die Verwaltung prüft den derzeitigen Einsatz der 
genannten Plastikprodukte und erarbeitet jeweils 
Reduktionsvorschläge. 
Erste Abstimmungsgespräche mit dem derzeitigen 
Caterer sind erfolgt. Die Kompensationsmöglich-
keiten werden zurzeit von Apetito untersucht. 
Hinsichtlich der Beschaffung von nachhaltigen 
Werbemitteln wird auf die Vorlage 14/3971 ver-
wiesen.  
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14/294 
SPD, CDU 

Abfallvermeidung/-tren-
nung 
Haushalt 2020/2021 

Um / 13.11.2019 
Fi / 03.12.2019 
LA / 09.12.2019 
LVers / 
16.12.2019 

3 2) Für im Baubereich erforderliche 
Rückbaumaßnahmen sollen die anfal-
lenden Massen in möglichst großem 
Umfang einer Wiederverwendung bzw. 
Wiederverwertung zugeführt werden. 
Eine getrennte Erfassung der verschie-
denen Stofffraktionen ist bereits auf 
der Baustelle umzusetzen. 

30.09.2021 Die Verwaltung erarbeitet ein Konzept zur Umset-
zung des Beschlusses auf der Baustelle. 
Die Konkretisierung der Planung erfolgt, wenn die 
Stelle eines Abfallbeauftragten besetzt ist. 
 

 

14/294 
SPD, CDU 

Abfallvermeidung/-tren-
nung 
Haushalt 2020/2021 

Um / 13.11.2019 
Fi / 03.12.2019 
LA / 09.12.2019 
LVers / 
16.12.2019 

3 3) Zukünftig soll bereits in der Pla-
nungsphase ein Konzept zur Verminde-
rung/Vermeidung von Baustellenabfäl-
len erstellt werden, dessen Umsetzung 
in der Ausführungsphase dokumentiert 
werden soll. 

30.09.2021 Die Verwaltung integriert das Thema Verminde-
rung/Vermeidung von Baustellenabfällen in die 
Checkliste ökologisches Bauen.  
Die Konkretisierung der Planung erfolgt, wenn die 
Stelle eines Abfallbeauftragten besetzt ist. 
 

 

14/294 
SPD, CDU 

Abfallvermeidung/-tren-
nung 
Haushalt 2020/2021 

Um / 13.11.2019 
Fi / 03.12.2019 
LA / 09.12.2019 
LVers / 
16.12.2019 

3 5) Die Verwaltung wird beauftragt, den 
politischen Gremien in regelmäßigen 
Vorlagen den Sachstand zur Umset-
zung der Abfallvermeidungs- und Re-
cyclingstrategie im LVR darzustellen. 

31.12.2022 Der Ausschuss wird jeweils in der letzten Sitzung 
eines Jahres darüber informiert.  
 

 

14/293 
SPD, CDU 

Aufstockung der Mittel 
zur Förderung der Biolo-
gischen Stationen 
Haushalt 2020/2021 

Um / 13.11.2019 
Ku / 14.11.2019 
Fi / 03.12.2019 
LA / 09.12.2019 
LVers / 
16.12.2019 

9 Die Mittel zur Förderung der Biologi-
schen Stationen sollen um 250.000 
Euro auf 1,25 Mio. Euro/Jahr angeho-
ben werden.  
Hierbei soll der Sozialraum mit einbe-
zogen werden, um somit Menschen mit 
Behinderung einzubinden.  
Darüber hinaus soll geprüft werden, ob 
Brachflächen im Umfeld von Museums-
flächen für Biologische Stationen ge-
nutzt werden können (Bienen- und In-
sektenschutz/Vogelschutz).  
Außerdem soll die Gründung von Bil-
dungspartnerschaften angestrebt wer-
den. 

31.12.2020 Die Erhöhung der Fördermittel wird in 2020 bei 
den Förderempfehlungen zu den Projektanträgen 
der Biologischen Stationen für 2021 berücksich-
tigt. Auf die Einbindung des Sozialraumes wird 
bereits bei der Beratung der Biologischen Statio-
nen sowie bei der Umsetzung der Projekte geach-
tet. Des Weiteren werden projektbezogen Bil-
dungspartnerschaften zwischen Biologischen Sta-
tionen und v.a. Schulen, Kindergärten geschlos-
sen. Ob und inwieweit Brachflächen im Umfeld 
von Museumsflächen genutzt werden können, soll 
in den nächsten Kooperationstreffen mit den Bio-
logischen Stationen geklärt werden. 
 

 

14/279 
CDU, SPD 

CO2 Emissionen senken 
Haushalt 2020/2021 

Bau- und VA / 
04.11.2019 
Um / 13.11.2019 
PA / 02.12.2019 
Fi / 03.12.2019 

3 1) Die Verwaltung wird beauftragt, ein 
Mobilitätskonzept zu erstellen und 
Maßnahmen zu ergreifen, die zu einer 
deutlichen Reduzierung von CO2-
Emmissionen führen.  

30.09.2022 Die Dezernate 1,3 und 6 erstellen gemeinsam ein 
Mobilitätskonzept. 
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LA / 09.12.2019 
LVers / 
16.12.2019 

14/279 
CDU, SPD 

CO2 Emissionen senken 
Haushalt 2020/2021 

Bau- und VA / 
04.11.2019 
Um / 13.11.2019 
PA / 02.12.2019 
Fi / 03.12.2019 
LA / 09.12.2019 
LVers / 
16.12.2019 

3 2) Weiterhin wird die Verwaltung be-
auftragt, die verursachten CO2-Emmis-
sionen im Bereich der Mobilität ab ei-
nem sich aus dem Konzept ergebenden 
Basisjahr jährlich um 3% - 5% zu sen-
ken. 

31.03.2024 Aufbauend auf einer Treibhausgas-Bilanzierung 
für die Mobilität des LVR wird die geforderte Re-
duzierung im o. g. Konzept berücksichtigt und die 
Ergebnisse laufend evaluiert. 
 

 

14/279 
CDU, SPD 

CO2 Emissionen senken 
Haushalt 2020/2021 

Bau- und VA / 
04.11.2019 
Um / 13.11.2019 
PA / 02.12.2019 
Fi / 03.12.2019 
LA / 09.12.2019 
LVers / 
16.12.2019 

3 3) Hierzu soll ein geeigneter Maßnah-
menkatalog erarbeitet werden. 

31.03.2023 Ein Maßnahmenkatalog für das Mobilitätskonzept 
wird erstellt. 
 

 

14/279 
CDU, SPD 

CO2 Emissionen senken 
Haushalt 2020/2021 

Bau- und VA / 
04.11.2019 
Um / 13.11.2019 
PA / 02.12.2019 
Fi / 03.12.2019 
LA / 09.12.2019 
LVers / 
16.12.2019 

3 4) Über den kontinuierlichen Umset-
zungsprozess soll die Verwaltung die 
politische Vertretung regelmäßig unter-
richten, auch unter Berücksichtigung 
der Entwicklung der CO2-Emissionen 
aufgrund von Dienstreisen. 

30.09.2022 Ein Bericht der Verwaltung zum Sachstand erfolgt 
jeweils Mitte des Jahres und dann fortlaufend ge-
mäß Projektfortschritt. 
Aktuelle Berichtsvorlage 14/4080 
 

 

14/278 
CDU, SPD 

Cradle to Cradle 
Haushalt 2020/2021 

Bau- und VA / 
04.11.2019 
Um / 13.11.2019 
Fi / 03.12.2019 
LA / 09.12.2019 
LVers / 
16.12.2019 

3 1) Die Verwaltung wird beauftragt, ihr 
zukünftiges Handeln bei Baumaßnah-
men nach den Prinzipien des Cradle to 
Cradle Konzepts (Wiederverwendung 
von Ressourcen) auszurichten. 

30.09.2022 Die Verwaltung erarbeitet einen Leitfaden und 
konzipiert Schulungen, um das Cradle to cradle 
Konzept bei den Baumaßnahmen des LVR zu rea-
lisieren. 
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14/278 
CDU, SPD 

Cradle to Cradle 
Haushalt 2020/2021 

Bau- und VA / 
04.11.2019 
Um / 13.11.2019 
Fi / 03.12.2019 
LA / 09.12.2019 
LVers / 
16.12.2019 

3 2) Bei allen Baumaßnahmen des LVR 
soll geprüft werden, wie und in wel-
chem Umfang sich das Cradle to Cradle 
Konzept dabei anwenden lässt. Eine 
entsprechende Darstellung einschließ-
lich des hierfür eventuell erforderlichen 
Mehraufwands ist zukünftig in die HU 
(Haushaltsunterlage) Bau aufzuneh-
men. 

30.09.2022 Die Verwaltung wird zukünftig das Konzept Cradle 
to Cradle in die Checkliste ökologisches Bauen in-
tegrieren.  
  

14/219 
SPD, CDU 

Ausbau der Elektromobili-
tät im LVR 
Haushalt 2019 

Bau- und VA / 
17.09.2018 
Fi / 26.09.2018 
Um / 27.09.2018 
LA / 01.10.2018 
LVers / 
08.10.2018 

3 1. Die Verwaltung wird um Prüfung ge-
beten, ob und in welchem Umfang der 
Anteil an Elektrofahrzeugen und/oder 
anderer umweltfreundlicher Fahrzeuge 
im Fuhrpark des LVR erhöht werden 
kann. 
2. Für den Ausbau der Ladeinfrastruk-
tur beim LVR sind die erforderlichen 
zusätzlichen Mittel 2019 im Haushalt 
bereitzustellen. Die Mittel sollen zum 
Zweck der Selbstbesorgung, der An-
schubfinanzierung oder als Baukosten-

zuschüsse verwendet werden.  
3. Die Zusammenarbeit mit weiteren 
Akteuren bzw. Anbietern im Bereich 
Elektromobilität und/ oder anderer al-
ternativer Antriebsformen soll– unter 
Einhaltung vergaberechtlicher Normen 
– intensiviert werden. Denkbare The-
menfelder sind dabei Mobilitätsma-
nagement, Ladeinfrastruktur und Be-
schaffung. Sich daraus ergebende 
Handlungsalternativen sind aufzuzei-
gen. 
4. Die Verwaltung wird gebeten, der 
politischen Vertretung im ersten Halb-
jahr 2019 einen ersten Sachstandsbe-
richt zum Umsetzungsprozess im LVR 
zu geben und anschließend laufend zu 
berichten. 

31.12.2019 1. Zum 01.07.2020 sind beim LVR insgesamt 36 
Fahrzeuge mit alternativen Antrieben im Einsatz.  
2. Die Haushaltsmittel werden für die Jahre 2019-
2022 mit insgesamt 700.000,00 € berücksichtigt.  
3.  Ein Pilotprojekt zum Ausbau der Elektromobili-
tät mit den LVR-Kliniken Viersen und Möncheng-
ladbach und dem örtlichen Energieanbieter ist in 
der Umsetzungsphase. Die Lieferung sowie Auf-
bau, Montage und Inbetriebnahme von Ladeinfra-
struktur ist beauftragt. Die Klinik Viersen hat für 
die Klinikstandorte Viersen + Mönchengladbach 
insg. vier Wallboxen und eine Ladesäule mit insg. 

zehn Ladepunkten bestellt. Seitens des Auftrags-
nehmers wurden erhebliche Lieferschwierigkeiten 
mitgeteilt. Demnächst sollen zwei Wallboxen als 
Teillieferungen aufgestellt werden. 
Die Klinik Bonn hat zwei Wallboxen und drei La-
desäulen mit insg. zehn Ladepunkten bestellt. 
Hier sind wegen Lieferschwierigkeiten zwei Wall-
boxen eines anderen Anbieters zur „Überbrü-
ckung“ geliefert und montiert worden. Die Liefer-
schwierigkeiten dauern an. Vier Lademöglichkei-
ten wurden unter den Arkaden des Landeshauses 
aufgestellt. 
4. Mit Vorlage 14/3289 hat die Verwaltung den 
aktuellen Sachstand zum Ausbau der Elektromo-
bilität berichtet. 
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13/235 
CDU 

Haushaltsberatungen 
Prozesswärme für Kälte-
maschinen 

Um / 11.12.2012 
Fi / 12.12.2012 
LA / 14.12.2012 
LVers / 
17.12.2012 

3 Die Verwaltung wird um Prüfung gebe-
ten, inwieweit es möglich und wirt-
schaftlich darstellbar ist, die in Gebäu-
den betriebenen Kältemaschinen nicht 
durch Strom, sondern durch Prozess-
wärme zu betreiben. 

30.12.2019 Dem Bauausschuss ist am 10.10.2013 ein Zwi-
schenbericht vorgelegt worden. Tenor: Da nach 
den Ausführungen derzeit keine fertiggestellten 
Gebäude mit Absorptionskältemaschinen vorhan-
den sind, wird dieser Bericht als Zwischenbericht 
vorgelegt. 
Die Verwaltung wird nach Fertigstellung und einer 
gewissen Betriebsphase über die Wirtschaftlich-
keit und Betriebserfahrung berichten. 
Zur Zeit wird bei den Neubauvorhaben (Betten-
häuser) der LVR Kliniken Düren, Langenfeld und 
Bedburg-Hau und des LVR-Klinikums Düsseldorf 
(Diagnose-, Therapie- und Forschungszentrum) 
die Nutzung der Prozesswärme der BHKW’e zur 
Kälteerzeugung mittels Absorptionskältemaschi-
nen planerisch umgesetzt. 
Der Neubau für die Kinder- und Jugendpsychiatrie 
für die LVR-Klinik Düsseldorf ist im Juli 2015 bau-
lich fertiggestellt und im Herbst 2015 zur Nutzung 
übergeben worden.  
In dem neu errichteten Gebäude für die Kinder- 
und Jugendpsychiatrie wurde zuerst eine adiabate 
Kühlung installiert und die Vorrichtungen (z.B. 
Leitungen) für die Absorptionskältemaschine in-
stalliert.   
Das Blockheizkraftwerk wurde in Betrieb genom-
men und der Neubau der Kinder-und Jugendpsy-
chiatrie daran angeschlossen. Aufgrund der ver-

zögerten Inbetriebnahme der Gebäudeleittechnik 
konnte die Kälteerzeugung erst im zweiten Quar-
tal 2020 gestartet werden, sodass entsprechende 
Leistungsdaten erst im III. Quartal 2021 zur Ver-
fügung stehen und ausgewertet werden können.  
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14/325 
GRÜNE 

Bessere ÖPNV-Anbindung 
der Museen in Kommern 
und Lindlar 

Um / 13.11.2019 
Ku / 14.11.2019 
PA / 02.12.2019 
Fi / 03.12.2019 
LA / 09.12.2019 
LVers / 
16.12.2019 

9 Die Verwaltung wird beauftragt, Ver-
handlungen mit den betroffenen Kom-
munen und dem Verkehrsverbund 
Rhein-Sieg mit dem Ziel zu führen, 
eine bessere ÖPNV-Anbindung für die 
Freilichtmuseen in Kommern und Lind-
lar zu erreichen. 

31.03.2020 LVR-Freilichtmuseum Kommern: 
Nach intensiven Gesprächen verkehrt seit dem 
15.12.2019 die Taxibus-Linie (773) vom Bahnhof 
Mechernich zum LVR-Freilichtmuseum Kommern 
(Parkplatz) im Stundentakt von 09.00 bis 18.30 
Uhr. Sie ist zuschlagspflichtig und muss vorab te-
lefonisch bestellt werden. Finanziert wird sie zu-
nächst über den Kreis Euskirchen (Kreisumlage) 
und ist befristet auf 2 Jahre. Das FMK hat bereits 
intensiv geworben, zusätzlich hat es eine 
„StartPK“ am 13.02.2020 am Bahnhof Mechernich 
gegeben. 
LVR-Freilichtmuseum Lindlar:  
Die alte Bushaltestelle "Lingenbach", nun "Frei-
lichtmuseum Nord", wurde im Laufe des Jahres 
2019 neu gestaltet, verfügt nun über einen witte-
rungsgeschützten Unterstand und ist auch für 
Rollstuhlfahrer nutzbar.  
Des Weiteren verkehrt der Schnellbus 421 von 
Bensberg nach Lindlar seit dem 15. Dezember 
2019 mit erhöhter Frequenz: Werktags von Köln 
über Bensberg bis zur Haltestelle "Freilichtmu-
seum Nord" im Halbstundentakt, samstags und 
sonntags im Stundentakt. Betreiber der Buslinie 
ist die Oberbergische Verkehrsgesellschaft.  
 

 

14/310 
CDU, SPD 

Regiosaatgutförderung 
als Angebot für geeignete 
Flächen im Rheinland 
Haushalt 2020/2021 

Bau- und VA / 
04.11.2019 
Um / 13.11.2019 
Ku / 14.11.2019 
Fi / 03.12.2019 
LA / 09.12.2019 
LVers / 
16.12.2019 

9 In Ergänzung zur bestehenden Pflanz-
gutförderung soll eine Regiosaatgutför-
derung für geeignete Flächen im 
Rheinland angeboten werden. Hierzu 
sollte mit den Biologischen Stationen 
kooperiert werden. 

30.06.2020 Zum Regiosaatgut wurde Kontakt mit den Biologi-
schen Stationen und der Landwirtschaftskammer 
NRW aufgenommen sowie eine Verfügbarkeits-
recherche bei Saatgutfirmen durchgeführt. Für 
das Jahr 2020 wurden trotz der Kurzfristigkeit bis 
zur Saatzeit und wenig verfügbarem zertifiziertem 
Saatgut erste Anträge unter Einbeziehung der Bi-
ologischen Station Bonn bereits gestellt, geneh-
migt und umgesetzt. Konkret wurden durch vier 
Antragsteller gestellte Anträge für Aussaat von 
Regiosaatgut auf 9 verschiedenen Flurstücken in 
den Kreisen Euskirchen und Heinsberg sowie dem 
Rhein-Erft-Kreis und dem Rhein-Kreis Neuss mit 
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einem Gesamtumfang von insgesamt rund 3,1 
Hektar Fläche positiv beschieden. Aufgrund des 
weiterhin nur begrenzt verfügbaren Saatguts er-
folgen zusätzliche Maßnahmen zur Forcierung der 
Saatgutvermehrung. Parallel dazu werden Förder-
richtlinien sowie präzise Vorschläge zur Förder-
durchführung weiterentwickelt, welche Anfang 
des Jahres 2021 in einer Vorlage zum Beschluss 
vorgelegt werden sollen. 
 

14/294 
SPD, CDU 

Abfallvermeidung/-tren-
nung 
Haushalt 2020/2021 

Um / 13.11.2019 
Fi / 03.12.2019 
LA / 09.12.2019 
LVers / 
16.12.2019 

3 4) Für die Umsetzung sind die erfor-
derlichen zusätzlichen Mittel für die 
Einrichtung einer Gesamtkoordinati-
onsstelle (Abfallbeauftragter) im Haus-
halt bereitzustellen. 

30.05.2020 Die erforderliche Stellenbeschreibung für den Ab-
fallbeauftragten ist erfolgt. Eine entsprechende 
Zahlstelle wird im Haushalt eingerichtet. Im An-
schluss daran kann die Stellenausschreibung er-
folgen.  
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